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T.-îLieber Herr Moderator!

Ich überreiche Ihnen hier de» Durchschlag eines Brief es, den an
Hallweg su schreiben ich mich im Rj.ckblick auf meine Verhandlung
Tait ihm gedrungen fühlte.
Heute zaorgen habe ich seine Vorlesung- ait der solennen Verlesung
der "Ideologischen Erklärung" der Bekenntnissynode eröffnet una ein
lange andauernder Beifall -der ganzen ~£annsch.aft zeigte deutlich.»
das¿¿ -sir damit rechnen dürfen - jedenfalls hier su Laonde! ~ àie
theo .ogische Jugend ungefähr geschlossen hinter uns zu haben*
r'enn nun nur - anders als es wenigstens teilweise mit einer gesris^en
ändern -3araer Erklärung geschehen ist - allseits die praktischen
IConSequenzen gezogen und unerntldlich in^er nieder gesogen werden
aus dein, ims man so schön und freudig bekannt hat!
Drei Autobusse Toll Botter -¿eken&tnisleute sind gestern Abend nach
Barmen zum ü-e;neindetag gefahren,sind aber»wie ich yon verschiedenen
3 ei ten, darunter mindestens TOB zwei sehr kompetenten j? er sön l i chice i-
ten hör te» re ichlich enttäuscht zurückgekehrt u»zw« e in f ach» .# eil :oan
ihnen su wenig wirklic h Ernsthaftes geboten habe.Beide bezogen sich
dabei auf derj Vortrag von*« »*ü-eorg ochulz*  Geschieht es nicht leicht,
dass die Pfarrer die Tielfeesprochene "bekennende Gemeinde" praktisch
viel zu wenig ernst nehmen»sondern glauben,sie ait allerhand freien
-ieden sehr Tohl speisen zu können? Ich wollte Ihnen das schreiben*
¿anit Sie vielleicht 3g±Hss2E± im "Creis Ihrer ,\ratsbrdder gelegentlich
darauf aufmerksam ::iac}aen5dass ^an beute bei so Ischen Anlässen unter
keinen Uaständen andere als ganz gediegene '.¿ualität bieten sollte»
Das Volk ist hellhörig geworden und beginnt pastorale lirgüsse von
wirklichen Zeugnis ben zu unterscheiden-. Taren die Pfarrer von der
oynode her erschöpft,dann durften sie eben nicht gerade auf diesen
ïag auch noch diesen Gemeindetag einberufen.- Da ich gerade dabei
ben,möchte ich auch die Prags stellen,ob nicht jemand dem von mir
œirklich geschätzten Preuad Iraner einen Tinic geben könnte,er möchte
es nun mit der weitem r edn ersi seh en Terwertung des Therias S1l£arty-
rium heute" ,^ut sein las sen? Ich erschrak nicht Tbel»als er vorge-
stern dieses Íheraá f í r den Abend anklndigte,war dann freilich wegen
¿er Ausschuss-oitzung nicht selber dabei,habe aber von Ändern gehört,
das ss es einfach schlim-n gewesen s ei »"Tir Icltmen es uns einfach unmög-
licli_leisteB5nun doch wieder uns selbst und unser bischen "Bekennen11

zum Gegenstand von«.««, ja von Themapredigten zu mâchent! - Die Rand-
glosse ist länger geworden als ich sollte«Aber der Brief soll nun
so abgehen»
Ich raachte die Heimreise mit dem frühern Oberbürgermeister TOB Wupper-
tal, der in Godesberg im Ruhestand lebt«*?ie mag er heisren?

Mi t hersiichem Grúas!
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